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UNSER KADER



1		  HANS CHRISTIAN BERNAT

18	 AKI KOCH

30	 ROBIN HIMMELMANN 

2		  SEBASTIAN JUNG

4	 	 MARCEL BEIFUS 

CT		  CHRISTIAN EICHNER

6	 	 NICOLAI RAPP 



20	 DAVID HEROLD

7		  DŽENIS BURNIĆ 

10	 MARVIN WANITZEK

11	 PHILIPP FÖRSTER 

36	 RAFAEL PINTO PEDROSA

28	 MARCEL FRANKE

22	 CHRISTOPH KOBALD 

15	 PAUL SCHOLL



16	 ANDREAS MÜLLER

17	 LEON OPITZ

34	 MATEO KRITZER

9		  ROKO ŠIMIĆ

38	 EFE-KAAN SIHLAROGLU 

21	 MEIKO WÄSCHENBACH

25	 LILIAN EGLOFF 



13	 SHIO FUKUDA 

19	 LOUEY BEN FARHAT 

24	 FABIAN SCHLEUSENER  

27	 ALI EREN ERSUNGUR 

94		  WILLI WILDPARK
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Meistens klingelt der Wecker gar nicht, weil meine Kinder 
meine Wecker sind. Wenn das am Spieltag extrem früh sein 
sollte, kümmert sich meine Frau um die Kinder und lässt 
mich dankenswerterweise noch ein wenig liegen. Aber  
spätestens um acht Uhr stehe ich dann auch auf. 

Wir machen dann gemeinsam die Kinder fertig und dann 
geht es zum Frühstück. Erst werden die Kinder versorgt und 
dann esse ich eine Kleinigkeit. Dann geht die Kinderbe-
spaßung weiter und anschließend gehe ich noch mit dem 
Hund raus, damit er ein wenig Auslauf hat – Ich habe meinen  
Auslauf ja später noch mit dem Spiel. 

Dann mache ich mir meist eine kleine Portion Nudeln, rund 
drei Stunden vor dem Spiel. Im Anschluss fahre ich zum  
Stadion, brauche 10 bis 15 Minuten. Ich genieße im Auto 
die Ruhe, lege mich im Stadion auch gerne nochmal in den 
Kraftraum und mache für zehn Minuten Pause, bevor es hier 
dann laut wird. 

Mit meiner großen Erfahrung bin ich nicht mehr so aufge-
regt vor einem Spiel. Ich bin natürlich angespannt, weil es 
um drei Punkte geht. Aber ich gehe inzwischen entspannter 
mit der Situation um und kann das besser verarbeiten. Ich 
kümmere mich dann auch um das Einlaufkind, achte dar-
auf, ob es eher schüchtern oder eher aufgeweckter ist. Ich  
versuche, dem Einlaufkind ein gutes Gefühl zu geben und 
dann selber das Spiel zu genießen.



UNSERE

https://www.youtube.com/watch?v=1KWIBfaaubU
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RAFAEL PINTO 
PEDROSA



Mit dem Einsatz gegen Fürth hast du in dieser Saison 
bereits mehr Spielminuten in der 2. Bundesliga absolviert 
als in der vergangenen Saison. Wie zufrieden bist du mit 

deinem persönlichen Saisonstart?

Ich bin sehr zufrieden mit meiner Spielzeit. Ich habe in der 
vergangenen Saison noch nicht damit gerechnet, dass ich  
jetzt so zum Zuge komme. Ich denke, ich habe mich in der 
letzten Zeit gut entwickelt und bin froh, dass ich die Spiele 

auch über die vollen 90 Minuten spielen durfte.

Du hast dabei natürlich auch ein wenig vom Ausfall von 
Sebastian Jung profitiert. Wie ist euer Verhältnis und ist 
es für deine Entwicklung von Vorteil, einen so erfahrenen 

Spieler auf deiner Position zu haben?

Unser Verhältnis ist gut, wir sprechen viel miteinander. Ich 
versuche, mir möglichst viel von ihm abzuschauen und von  

ihm zu lernen, weil er so eine große Erfahrung hat.

Der kommende Gegner, Schalke 04, ist derzeit in 
exzellenter Form. Was kommt da für ein Gegner auf uns 

zu? 

Das ist eine brutal gute Mannschaft. Die kommen viel über 
ihre Laufstärke und ihre Mentalität. Das kriegt der Trainer dort 
offensichtlich sehr gut hin. Auf solche Spiele freut man sich 

immer.





EUPHORIE
AUF SCHALKE



Auf Schalke ist die Euphorie nie weit entfernt – manchmal nur 
einen Sieg. Sie ist unberechenbar, plötzlich, überwältigend – 
und genau deshalb so typisch für diesen Club. Nach Zeiten  
des Zweifelns und Zitterns hat Schalke 04 wieder den Himmel 
über Gelsenkirchen erreicht: Tabellenführer nach zehn 
Spieltagen, getragen von Leidenschaft, Zusammenhalt 
und einem Trainer, der vor wenigen Monaten noch ein 
unbeschriebenes Blatt in Deutschland war.

Miron Muslic – ein Name, der im Sommer viele ratlose  
Gesichter hinterließ. Schalke entschied sich für den  
42-Jährigen, der zuvor den englischen Zweitligisten Plymouth 
Argyle betreut hatte. Christian Titz, zuvor als Wunschtrainer 
gehandelt, ging zu Hannover 96. Zwei Trainer, die für völlig 
unterschiedlichen Fußball stehen, was die Stimmung bei der 
Bekanntgabe des neuen Trainers nicht begünstigte. 

„Miron hat uns mit seiner Fach- und Vermittlungskompetenz 
überzeugt“, erklärte Frank Baumann, damals designierter 



Vorstand Sport bei den Königsblauen und führte weiter aus: 
„Er ist in der Lage, Gruppen zu begeistern und hat auf sowie 
neben dem Platz eine klar erkennbare Handschrift.“

Rund fünf Monate später zweifelt keiner mehr an diesen 
Worten. Schalke ist erwacht. Aus dem Vorjahres-14. ist eine 
defensiv- und kopfballstarke Mannschaft geworden, die ihre 
Gegner intensiv anläuft und als Kollektiv auftritt. 

Vater des Erfolges ist zweifelsohne Frank Baumann. Der 
ehemalige Mittelfeldspieler hat es geschafft, Ruhe in den 
Verein zu bringen. Mit Muslic als Trainer und Transfers wie 
Soufiane El-Faouzi und Timo Becker gelangen ihm auf  
Anhieb absolute Volltreffer.

Das Resultat ist nach zehn Spieltagen der erste Tabellenrang.

Sechs in Serie gewonnene Ligaspiele sind der Schalker 
Vereinsrekord. Es liegt am KSC, dessen Einstellung zu 
verhindern.

Ein Grund, warum wir so stark performen in den 
letzten Wochen und Monaten ist, dass wir uns 
auf das Wesentliche besinnen: Performance und 

Weiterentwicklung

Miron Muslic



GASTVEREIN

1		  Loris Karius 
28 	 Justin Heekeren 
32 	 Luca Podlech 
36 	 Johannes Siebeking

2 		  Felipe Sanchez 
3 		  Dylan Leonard
4 		  Hasan Kurucay
5 		  Timo Becker 
17 	 Adrian Gantenbein
25 	 Nikola Katic 
26 	 Tomas Kalas
30 	 Anton Donkor
33 	 Vitalie Becker
41 	 Henning Matriciani
43 	 Mertcan Ayhan

6		  Ron Schallenberg 
8 		  Amin Younes 
14 	 Jannik Bachmann 
16 	 Mauro Zalazar 
18 	 Christopher Antwi-Adjei
23 	 Soufiane El-Faouzi
27 	 Finn Portah
37 	 Max Grüger

7 		  Christian Gomis 
9 		  Moussa Sylla 
11		 Bryan Lasme 
15 	 Emil Hojlund 
19 	 Kenan Karaman 
39 	 Peter Remmert
47 	 Zaid Tchibara

Miron Muslić (Trainer)
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Die U23 der KSC grenke aKAdemie musste sich nach zuletzt 
sieben Spielen ohne Niederlage am Samstag gegen den TSV 
Singen geschlagen geben. Nach guter erster Hälfte stand 
am Ende eine 1:3-Niederlage in Unterzahl.

Den besseren Start erwischte der türkische SV Singen. Nach 
vier Minuten sorgte Abdoulie Mboob für die Gästeführung. 
Es dauerte ein wenig, bis sich die U23 davon erholte. Robert 
Geller zwang Barjasic nach Zuspiel von Marlon Dinger aus 
der Distanz zur Glanzparade (36.), wenig später verhalf eine 
Freistoßvariante zum verdienten Ausgleich. Dühring spielte 
flach in den Rückraum, Recktenwald stieg über den Ball und 
Philipp Sonn ließ das Spielgerät aus 18 Metern traumhaft 
und unhaltbar im Tornetz zappeln (41.).

Unmittelbar darauf entwich Nico Engel seinem Gegenspieler, 
Barjasic konnte ihm den Ball noch von den Füßen abnehmen. 
Doch damit noch nicht genug: Fredi Recktenwald verzog  
nach eigener Balleroberung seinen Flachschuss knapp, 
sodass es mit 1:1 in die Kabine ging. 

Nach Seitenwechsel verloren die Badener den Spielfluss, 
das Spiel wurde von vielen Fouls unterbrochen. Insgesamt 
verteilte der Unparteiische Julian Gumz elf Mal den gelben 
Karton. Der KSC kam nicht mehr so in Fahrt wie im ersten 
Durchgang und konnte sich nach 55 Minuten bei Debütant 
Simon Heering im KSC-Tor bedanken, dass es beim 1:1 
bleib. Kurz darauf verhinderte der Außenpfosten die 
Gästeführung (57.). 

U23 UNTERLIEGT DEM TSV SINGEN



In der 69. Spielminute erzwangen die Südbadener den 
erneuten KSC-Rückstand durch Boulachab. In dieser Phase 
kam es für die Badener Schlag auf Schlag, Abwehrchef 
Marlon Dinger sah für sein zweites Foulspiel die Gelb-Rote 
Karte (72.) und Almeida erzielte das 1:3 (78.). In der Folge 
wehrten sich die Badener nochmal und kamen durch Jassin 
Manai und den eingewechselten Tim Schunck noch zu guten 
Gelegenheiten, die beiden Eigengewächse konnten die 
Schlussminuten aber nicht nochmal spannend machen. Am 
Ende stand die erste Niederlag seit dem 6. Spieltag. 



Die U23 belegt nach nun 14 Spielen in der Oberliga Platz 
neun. Cheftrainer Dietmar Blicker war grundsätzlich mit der 
ersten Halbzeit einverstanden und lobte auch den Willen 
in Unterzahl. Der 55-Jährige ergänzte: „Wir sind eine junge 
Mannschaft, die einfach keinen guten Tag erwischt hat, dass 
ist überhaupt nicht schlimm mal so ein Spiel zu verlieren. Nach 
sieben Wochen, wo die Mannschaft wirklich super gespielt 
hat, war das Spiel gegen Singen sehr wild, und damit ist der 
Gegner besser klargekommen als wir.“ 

Die nächste Chance auf Punkte in der Oberliga Baden-
Württemberg ebnet sich kommenden Samstag (14:30 Uhr), 
wenn die U23 zum SSV Reutlingen reist.

@KSC_NACHWUCHS

NICHTS

https://www.instagram.com/ksc_nachwuchs


AKADEMIE
NAMENSGEBER

NAMENSGEBER aKAdemie-STADION

PARTNER

HAUPTPARTNER GRUNDLAGENBEREICH



AUSWÄRTSTRIKOT 25 / 26

https://fanshop.ksc.de/trikots/auswartstrikot.html


LEISTUNGS
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FÖRDERN.
BEGEISTERUNG

KSC-FUSSBALLSCHULEKSC-FUSSBALLSCHULE



2026 BUCHEN!
JETZT CAMPS

ALLE TERMINE!

TORWARTCAMPTORWARTCAMP

FUSSBALLCAMPFUSSBALLCAMP

SPIELTAGSCAMPSPIELTAGSCAMP

EUROPA-PARK-CAMPEUROPA-PARK-CAMPÜBERNACHTUNGSÜBERNACHTUNGSCAMPCAMP

FÖRDERTRAININGFÖRDERTRAINING

https://fussballschule.ksc.de/de/portal/events?event_name=&host_id=&view_type=tiles&eventtype_ids%5B%5D=5&eventtype_ids%5B%5D=9&eventtype_ids%5B%5D=10&eventtype_ids%5B%5D=8&eventtype_ids%5B%5D=16&eventtype_ids%5B%5D=7&eventtype_ids%5B%5D=11&eventtype_ids%5B%5D=2&eventtype_ids%5B%5D=1


FUSSBALL-
SCHULEN

PARTNER

HAUPTPARTNER

AUSRÜSTER

PREMIUMPARTNER



HIER SICHERN!

https://fanshop.ksc.de/schlusselanhanger-pokalsieg.html


Zahlen lügen nicht – das gilt auch im Fußball. Um ein Bild 
davon zu bekommen, wie das Spiel des FC Schalke 04 
funktioniert, helfen Statistiken. Was spricht für den KSC? Was 
ist an Passwerten der Königsblauen auffällig? Die Macht der 
Zahlen hilft, um das Spiel mit anderen Augen zu sehen.

Die letzten fünf Ligaspiele gewonnen und neuer Spitzenreiter: 
Auf Schalke herrscht Euphorie! So gut starteten die Gäste 
nur 1990 in der 2. Bundesliga – und wurden am Ende der 
Saison Meister. Auch wenn die jüngste Niederlage im DFB-
Pokal die Laune ein wenig trübt, ist der Blick auf die Liga-
Statistiken durchaus beeindruckend zu lesen.

OFFENSIVE EFFIZIENT

Aus 14 Toren holten die Gelsenkirchener 24 Punkte – so 
effektiv war zuvor noch kein Team. 14 Treffer sind – vergleicht 
man die Werte aller Zweitligisten – genau der Durchschnitt. 
Siebenmal waren die Gäste bereits nach Standards erfolgreich – 
das ist bester Wert im Ligavergleich (1.). Anders sieht es 
aus, schaut man auf die Treffer aus dem Spiel heraus: Hier 
sind sieben Tore schwächster Ligawert. Noch gänzlich ohne 
Treffer sind die Schalker nach Flanken.

DEFENSIVES BOLLWERK

Schalke kann die wenigsten Gegentore der Liga vorweisen: 
Lediglich fünfmal musste Torhüter Loris Karius hinter sich 
greifen. Der ehemalige Torhüter des Liverpool FC konnte 
bislang 82 % der Schüsse auf sein Tor abwehren – das ist nicht 
nur in der 2., sondern auch in der 1. Bundesliga Bestwert. 

GEGNER



Ebenfalls Ligabestwerte kann Schalke bei den zugelassenen 
Abschlüssen (91) und dem xGoals-Wert der Gegner (10,3) 
vorweisen. Bislang kassierte die Elf von Trainer Miron Muslic 
erst ein Gegentor nach ruhenden Bällen, aus der zweiten 
Reihe war noch kein Team gegen Schalke erfolgreich. Nur 
ein Gegentor nach einem Konter (2.) ist ebenfalls ein starker 
Wert und zeugt von den Schalker Defensivqualitäten.  

ATHLETIK

Das Spiel der Schalker kommt auch über die läuferische  
Stärke. Durchschnittlich 171 Sprints pro Partie (2.) und 716 
intensive Läufe pro Begegnung (2.) untermauern dies. 
Dabei setzt Schalke auf das Umschalten nach Ballgewinn. 
Aus diesem Spielprinzip resultiert auch ein niedriger 
Ballbesitzwert von durchschnittlich 44,4% (17.). Beinahe 
logisch bei dieser Spielweise: Mit insgesamt 3.015 Pässen  
aus dem Spiel heraus hat Schalke hier die wenigsten Bälle  
aller Zweitligisten gespielt. Auffällig sind dabei die 
erfolgreichen Pässe aus dem Spiel: Nur 74 % der Bälle 
kommen tatsächlich beim Mitspieler an – das ist ebenfalls 
der schwächste Wert der Liga. 

KENAN KARAMAN
OFFENSIVES 
MITTELFELD

Dirigiert das Spiel 

Viele Aktionen laufen über ihn

Gute Übersicht und Ruhe am Ball

Schlaue Wege in die Tiefe

Verbindungsspieler zwischen 
Offensive und Defensive





WILDPARK

PREMIUMPARTNER

HAUPTPARTNER





Auch in diesem Jahr hat die KSC TUT GUT.-Kleiderspen-
denaktion wieder viele Menschen in Karlsruhe bewegt. Eine  
Woche lang konnten im UNESON Lernfreundehaus  
Kleidung, Schuhe, Schlafsäcke, Decken und Stofftiere  
abgegeben werden.

Unterstützung erhielt die Aktion auch aus der Mannschaft: 
KSC-Profi Philipp Förster besuchte das Lernfreundehaus und 
half beim Sortieren der eingegangenen Spenden. „Es macht 
mich einfach glücklich, Menschen zu helfen. Das tue ich sehr 
gerne“, sagte der Mittelfeldspieler bei seinem Besuch.

Die gesammelten Kleidungsstücke kommen der Kleiderkam-
mer des UNESON Lernfreundehauses zugute, die bedürfti-
ge Menschen in Karlsruhe mit Alltagskleidung versorgt.

KSC TUT GUT. bedankt sich herzlich bei allen Fans, Partnern 
und Unterstützern, die die Aktion auch in diesem Herbst 
wieder möglich gemacht haben!

KLEIDERSPENDENAKTION MIT PHILIPP FÖRSTER

KSC TUT GUT.



KSC TUT GUT.-
HAUPTPARTNER

PREMIUMPARTNER

PARTNER



GEMEINSAM
In dieser Saison hat KSC TUT GUT. eine Spendenplattform 
von Fans für Fans ins Leben gerufen. Auf der Plattform 
namens GEMEINSAM TUT GUT. könnt ihr Hilfe suchen oder 
spenden. Immer wieder erleiden Menschen aus der KSC-
Familie Schicksalsschläge und stehen plötzlich vor großen 
Problemen. Auch Vereine und soziale Organisationen sind 
häufig auf Unterstützung angewiesen. Helft einander, ganz 

nach dem Motto „Wir für die Region“.

Auf der Plattform könnt ihr aktuell das 
Projekt „Night Fußball“ für Jugendliche 
im Familienzentrum Schröcker Mütze e.V.“ 
unterstützen-

https://ksctutgut.de/spenden/aktuelle-spendenprojekte


DER KSC IN DER

https://www.instagram.com/karlsruhersc/
https://bsky.app/profile/did:plc:6ntklyfuk63xtwtlcgjlkxtk
https://www.facebook.com/KarlsruherSC
https://www.youtube.com/@karlsruhersc
https://www.tiktok.com/@karlsruhersc
https://www.ksc.de/ksc-drei60/startseite-ksc-drei60
https://tv.ksc.de/




1 TAG VOR 
DEM SPIEL

VORBERICHTE

PRESSEKONFERENZ

AM SPIELTAG
SOCIAL-MEDIA-KANÄLE 

VOR ANPFIFF
KSC-FANRADIO

WÄHREND 
DES SPIEL

LIVETICKER 
IN DER APP

NACH DEM SPIEL
SPIELBERICHT

HÖHEPUNKTE

PRESSEKONFERENZ

BILDERGALERIE

FAHRPLAN

https://www.ksc.de/profis/saison/news
https://www.ksc.de/profis/saison/news
https://www.youtube.com/@karlsruhersc
https://www.youtube.com/@karlsruhersc
https://www.ksc.de/medien/social-media/social-media-hub/
https://www.ksc.de/medien/digital/bildergalerien
https://www.ksc.de/medien/digital/ksc-app
https://www.ksc.de/medien/spieltag/fanradio


NÄCHSTES 
23.11.25

13:30 UHR
TICKETS

https://tickets.ksc.de/shop?wes=empty_session_5&language=1&shopid=5&nextstate=2&lpShortcutId=11



